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„Schreibe mir ein Editorial für die Dezember-Ausgabe der 

Fachzeitschrift AB Archiv des Badewesens“ – nach einem 

Seminar zum Einsatz von KI-Tools in der Redaktion musste 

ich ChatGPT einfach mit diesem Prompt füttern. Tja, und 

was soll ich sagen? Den Vorschlag der Künstlichen Intelli-

genz hätte ich fast 1:1 abdrucken können – wenn ich nicht 

noch Platz für eine kleine Spielerei und etwas Schleichwer-

bung benötigt hätte. Spannend zu sehen ist, mit welchen vier 

Schlagworten die KI das Bäderjahr 2023 zusammenfasst: 

• Nachhaltigkeit als Leitprinzip: Von energieeffizienten 

Beheizungssystemen bis hin zu ressourcenschonen-

den Wasseraufbereitungsanlagen – die Branche zeigt 

eine vorbildliche Bereitschaft, ökologische Verantwor-

tung zu übernehmen.

• Digitale Transformation in Schwung: Smarte Lösun-

gen für die Steuerung von Pooltemperaturen, auto-

matisierte Wasseraufbereitungssysteme und virtuelle 

Schwimmkurse sind nur einige Beispiele für die Integ-

ration von Technologie in Badeerlebnisse.

• Architektur und Design – Form trifft Funktion: Von 

modernen Spa-Konzepten bis hin zu innovativen Frei-

badarchitekturen – Design und Funktionalität gehen 

Hand in Hand, um einzigartige und ansprechende  

Badeorte zu schaffen.

• Menschen im Fokus: Das Badewesen ist nicht nur eine 

Frage von Technologie und Design, sondern auch von 

Menschen.

Apropos Menschen: kreative Wege, um Azubis für sich zu 

gewinnen, zeigen wir ab Seite 843. Und als ich mir über-

legt habe, wie man unsere beiden neuen Kolleginnen in 

der DGfdB-Geschäftsstelle (siehe Seite 864) am besten 

vorstellt, fand ich es irgendwie schade, dass mir vor fünf 

Jahren niemand diese Fragen gestellt hat. Und deswe-

gen gönne ich mir jetzt nachträglich die Beantwortung.

Welchen Job innerhalb der DGfdB-Geschäftstelle wür-

dest du heimlich lieber machen als deinen?

Ab und zu bin ich schon neidisch darauf, wie viel Michael 

Weilandt so rumkommt (Toronto! Seite 847 ff.), aber ansons-

ten bin ich wirklich zufrieden als mediale Allzweckwaffe.

Was war dein erster Eindruck vom Badewesen?

Es ist erstaunlich, wie emotional aufgeladen das Thema 

ist. Immer, wenn ich jemandem erzähle, was ich beruf-

lich mache, kommt als erstes zurück: Kannst du dich mal 

dafür einsetzen, dass das So-und-so-Bad in XYZ wieder 

aufmacht? Oder ich werde gefragt, ob es wirklich Farbe 

gibt, die sichtbar macht, wenn jemand ins Becken pinkelt. 

Worauf freust du dich in nächster Zeit am meisten? 

Darauf, ab Januar endlich wieder eine Grafikerin direkt an 

meiner Seite zu haben. Und auf das unfassbar gute Früh-

stück im Hotel während der interbad vom 22. bis 24. Oktober. 

Lieblingsschwimmbad: Lippe Bad in Lünen (Zumindest 

ist es das am häufigsten besuchte.) 

Im Namen des gesamten DGfdB-Teams wünsche ich Ihnen 

allen schöne Feiertage und einen guten Start ins neue Jahr! 
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Vorschlag für einen Neujahrsvorsatz 2024: 

Auf Seite 807 (unten) schauen  

und der DGfdB folgen auf ...
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„Wasser in Edelstahl" die schönste Form 
des Badevergnügens. Glänzend 
präsentieren sich unsere Schwimmbecken, 
überzeugen den Bauherren mit ihrer 
Qualität und unvergleichlichen 
Langlebigkeit und begeistern die Nutzer. 
Die Becken sind perfekt geeignet für innen 
und außen sowie für öffentliche und 
private Nutzung. Neubauten und 
Sanierungen können mit dem Werkstoff 
Edelstahl präzise geplant und effektiv 
realisiert werden. Unsere langjährige 
Erfahrung, unsere Sorgfalt und unsere 
vielfältigen Fertigungsmöglichkeiten 
finden Resonanz in der Zufriedenheit 
unserer Kunden. 

"Water in stainless steel" the most 
beautiful form of bathing enjoyment. Our 
swimming pools look magnificent, 
convince the owners through their quality 
and unparalleled longevity, and delight the 
users. The pools are perfectly suitable for 
indoor and outdoor installation as weil as 
for public and private use. New 
constructions and renovations can be 
precisely planned and effectively comple
ted with stainless steel. Our many years of 
experience, our care and our wide range 
of production possibilities find positive 
resonance in the satisfaction of our 
customers. 
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